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Amtsblatt der Gemeinde

Aufsteigen  
und Kilometer 
sammeln!

Zaberfeld nimmt  
auch 2026 wieder am  
STADTRADELN teil.  
Drei Wochen lang heißt 
es: möglichst viele Wege 
mit dem Fahrrad zurück­
legen und gemeinsam ein 
Zeichen für Klimaschutz 
und nachhaltige Mobilität 
setzen.

Aktueller Sachstand 
Sanierung Kindergarten 
Ochsenburg� S. 5

Bedarfsermittlung zur 
Nutzung der Grundschul-
mensa durch Seniorinnen 
und Senioren� S. 5
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Zaberfelder Kinderferienprogramm 2026

Liebe Mädchen und Jungs!
Bald stehen die lang ersehnten Sommerferien vor der Türe!  
Auch dieses Jahr haben sich die örtlichen Vereine und  
Institutionen in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Zaberfeld  
viel Mühe gegeben, um für euch wieder ein  
tolles Ferienprogramm auf die Beine zu stellen.  
Die Veranstaltungen versprechen viel Spaß und Abwechslung!

Im Innenteil dieses Amtsblatts findet ihr das Programm. Bis zum  
allgemeinen Anmeldeschluss am 08.06.2026 habt ihr die Möglichkeit, 
euch Programmpunkte auszusuchen und euch dafür online auf  
dem Internetportal unter „Programm/Zaberfelder Kinderferien­
programm 2026“ anzumelden. 
Unter https://www.zaberfeld.de/ferienprogramm 
gelangt man zum entsprechenden Link. 
Unter diesem sind auch allen weiteren Infos sowie 
Datenschutzhinweise zu finden. 
Oder einfach den QR-Code abscannen.

An dieser Stelle danke ich – sicherlich auch in eurem Namen – allen,  
die zum Gelingen des Ferienprogramms beitragen sehr herzlich!  
Ohne Ihr Engagement wäre es nicht möglich, ein so abwechslungs­
reiches Programm zu organisieren und anzubieten.

Euch, liebe Kinder, wünsche ich schon heute schöne Ferien und viel 
Spaß beim Zaberfelder Kinderferienprogramm!

Eure Bürgermeisterin
Diana Danner
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§ 1
§ 4 IV wird gestrichen.

§ 2
§ 4 VII enthält folgende Fassung:
In den in Absatz 1 genannten Gebühren sind keine Gebühren für 
Verpflegung enthalten, die Verpflegungskosten werden zusätz­
lich zu den Betreuungsgebühren in Höhe von 4,00 Euro je Monat 
erhoben.
Bei Krankheit, Kuraufenthalten und Urlauben mit einer Dauer 
von mindestens 2 Wochen werden die Verpflegungskosten auf 
Antrag zurückerstattet. Die Abwesenheit ist, soweit möglich, im 
Vorfeld anzuzeigen. Der Antrag muss innerhalb von drei Mona­
ten nach der Abwesenheit beantragt werden.

§ 3
§ 6 V enthält folgende Fassung:
Das Betreuungsverhältnis endet automatisch mit dem Übertritt 
in die Schule.

§ 4
Anlage 1 enthält folgende Fassung:

Für das Betreuungsjahr 2026/2027 gelten folgende Gebühren:
Gebühren Kindergärten:

Vorschlag neue 
Beiträge Kinder­
gartenjahr 2026/27 
Ab 01.09.2026 für  
11 Monate pro Monat

Vorschlag neu 
kalkulierte Beiträge 
2-Jährige in alters­
gemischten Gruppen 
Ab 01.09.2026 für  
11 Monate pro Monat

für das Kind aus einer 
Familie mit einem 
Kind 226,25 € 452,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 2 Kindern 
unter 18 Jahren 176,25 € 352,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 3 Kindern 
unter 18 Jahren 120,00 € 240,00 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 4 und 
mehr Kindern unter 
18 Jahren 40,00 € 80,00 €

Gebühren Krippe:

Wochenstd. 30 h 25 h 20 h 15 h

Kiga-Jahr 2026/27 2026/27 2026/27 2026/27

für das Kind aus einer 
Familie mit einem 
Kind 537,00 € 447,50 € 358,00 € 268,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 2 Kindern 
unter 18 Jahren 399,00 € 332,50 € 266,00 € 199,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 3 Kindern 
unter 18 Jahren 269,00 € 224,20 € 179,30 € 134,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit  
4 und mehr Kindern 
unter 18 Jahren 106,00 € 88,30 € 70,70 € 53,00 €

Für das Betreuungsjahr 2027/2028 gelten folgende Gebühren:
Gebühren Kindergärten:

Vorschlag neue 
Beiträge Kinder­
gartenjahr 2026/27 
Ab 01.09.2026 für  
11 Monate pro Monat

Vorschlag neu 
kalkulierte Beiträge 
2-Jährige in alters­
gemischten Gruppen 
Ab 01.09.2026 für  
11 Monate pro Monat

für das Kind aus einer 
Familie mit einem 
Kind 236,25 € 472,50 €

Wichtige Kontaktdaten und InformationenWichtige Kontaktdaten und Informationen

Wichtige Rufnummern, ärztliche Bereitschaftsdienste, 
Öff nungszeiten sowie Informationen bei fl ächendeckenden 
Stromausfällen, Problemen in der Wasserversorgung, Not-
diensten oder ähnliches fi nden Sie stets aktuell unter 

www.zaberfeld.de
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Rathausteam telefo-
nisch unter 07046/96260 weiter.

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Am Freitag, 22. Mai 2026
Schloss-Apo. Flehingen, Sa.-Friedrich-Sauter-Str. 2� 07258/7490
Am Samstag, 23. Mai 2026
Salzl Schäfer Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34� 07262/4393 
Am Sonntag, 24. Mai 2026
Theodor-Heuss-Apo. Brackenh., Georg-Kohl-Str. 21� 07135/4307
Am Montag, 25. Mai 2026
Melanchthon-Apotheke Bretten, Weißhoferstr. 26� 07252/94760 
Am Dienstag, 26. Mai 2026
Post-Apotheke Knittlingen, Stuttgarter Str. 1� 07043/32323
Am Mittwoch, 27. Mai 2026
Apotheke im Centrum Illingen, Ortszentrum 3� 07042/2955
Am Donnerstag, 28. Mai 2026
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4� 07262/188

Amtliche Bekanntmachungen 

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Benutzungsgebühren für die kommunalen Tages
einrichtungen für Kinder
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit 
§§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) sowie  
§ 6 des Kindertagesbetreuungsgesetzes (KiTaG) hat der Gemein­
derat der Gemeinde Zaberfeld am 12.05.2026 folgende Satzung 
beschlossen:
Die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für  
die kommunalen Tageseinrichtungen für Kinder wird wie folgt 
geändert:
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für ein Kind aus einer 
Familie mit 2 Kindern 
unter 18 Jahren 182,50 € 365,00 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 3 Kindern 
unter 18 Jahren 125,00 € 250,00 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 4 und 
mehr Kindern unter 
18 Jahren 41,25 € 82,50 €

Gebühren Krippe:

Wochenstd. 30 h 25 h 20 h 15 h

Kiga-Jahr 2027/28 2027/28 2027/28 2027/28

für das Kind aus einer 
Familie mit einem 
Kind 559,00 € 465,80 € 372,70 € 279,50 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 2 Kindern 
unter 18 Jahren 416,00 € 346,70 € 277,30 € 208,00 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit 3 Kindern 
unter 18 Jahren 280,00 € 233,30 € 186,70 € 140,00 €

für ein Kind aus einer 
Familie mit  
4 und mehr Kindern 
unter 18 Jahren 110,00 € 91,70 € 73,30 € 55,00 €

§ 8 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft.
Zaberfeld, 12.05.2026
Gez. Diana Danner, Bürgermeisterin

Hinweis gemäß § 4 Gemeindeordnung (GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 IV GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor­
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt­
machung verletzt worden sind.

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Ratssplitter 12. Mai 2026
Kindergartenbedarfsplan 2026/2027 – Vorausschau und 
Aktuelles zu den Kindertageseinrichtungen
Der Gemeinderat hat sich in seiner Sitzung am 12. Mai 2026 
mit der aktuellen Kindergartenbedarfsplanung für die Jahre 
2026/2027 befasst. Ziel dieser jährlichen Planung ist es, ein be­
darfsgerechtes Betreuungsangebot für Kinder im Alter von 0 bis 
6 Jahren sicherzustellen und die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf weiter zu stärken. Für Kinder ab dem ersten Lebensjahr 
besteht ein gesetzlicher Anspruch auf einen Betreuungsplatz. 
Die Gemeinde Zaberfeld kommt dieser Verpflichtung nach und 
stellt unterschiedliche Betreuungsformen zur Verfügung. Die 
Auswertung der aktuellen Anmeldungen und Belegungszahlen 
zeigt ein insgesamt positives Bild: Allen Kindern kann im Kinder­
gartenjahr 2026/2027 ein Betreuungsplatz angeboten werden. 
Durch sinkende Kinderzahlen gibt es sowohl in der Kindertages­
stätte Regenbogen als auch in der Krippe in Michelbach und in 
der Kita am Hutzberg in Leonbronn freie Kapazitäten. Im Kinder­
garten Ochsenburg ist mit der Sanierung und Erweiterung des 
Kindergartengebäudes eine Anpassung der Gruppenstruktur 
geplant, um den Bedarf künftig noch besser abzudecken. Der 
Naturkindergarten erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit und 
ist gut ausgelastet. Und auch die Kindertagespflege ergänzt das 
Betreuungsangebot in unserer Gemeinde sinnvoll und bietet zu­

sätzliche Plätze für die Kleinsten. Zur weiteren Verbesserung der 
Organisation wird zudem ein zentrales Platzvergabesystem ein­
geführt, das zum 1. September 2026 starten soll.
Anpassung der Elternbeiträge in den Kindergärten der Ge-
meinde für die Kindergartenjahre 2026/2027 und 2027/2028
Der Gemeinderat hat die Anpassung der Elternbeiträge für die 
kommunalen Kindertageseinrichtungen beschlossen. Hinter­
grund der Anpassung sind die weiterhin deutlich steigenden 
Kosten im Bereich der Kinderbetreuung. Während die Kosten im 
Jahr 2024 noch bei rund 2,37 Millionen Euro lagen, werden für 
das Jahr 2026 bereits rund 2,87 Millionen Euro erwartet. Die neu­
en Beiträge orientieren sich an den gemeinsamen Empfehlungen 
der kommunalen Spitzenverbände und Kirchen in Baden-Würt­
temberg. Ziel ist es, einen Teil der steigenden Betriebskosten auf­
zufangen und gleichzeitig eine verlässliche und qualitativ gute 
Betreuung in den Einrichtungen sicherzustellen. Trotz der An­
passung bleibt der Anteil der Elternbeiträge an den tatsächlichen 
Gesamtkosten weiterhin vergleichsweise niedrig. Derzeit decken 
die Elternbeiträge in Zaberfeld rund zehn Prozent der entstehen­
den Kosten ab und auch mit der Umsetzung der Empfehlung  
ist davon auszugehen, dass die geforderte Kostendeckung von 
20 % nicht erreicht werden kann. Für Familien gelten – wie bisher 
– sozial gestaffelte Beiträge. Das bedeutet: Familien mit mehreren 
Kindern werden weiterhin entlastet.
Die monatlichen Gebühren im Kindergarten (Regelgruppe) be­
tragen ab September 2026 für 11 Monate pro Jahr:
•	 Familien mit 1 Kind:� 226,25 Euro/Kind
•	 Familien mit 2 Kindern unter 18 Jahren:� 176,25 Euro/Kind
•	 Familien mit 3 Kindern unter 18 Jahren:� 120,00 Euro/Kind
•	 Familien mit 4 und mehr Kindern �  

unter 18 Jahren:� 40,00 Euro/Kind
Für zweijährige Kinder in altersgemischten Gruppen gelten ent­
sprechend höhere Beiträge.
Die Krippengebühren (30 Stunden/Woche) betragen ab Septem­
ber 2026:
•	 Familien mit 1 Kind:� 537,00 Euro/Kind
•	 Familien mit 2 Kindern unter 18 Jahren:� 399,00 Euro/Kind
•	 Familien mit 3 Kindern unter 18 Jahren:� 269,00 Euro/Kind
•	 Familien mit 4 und mehr Kindern �  

unter 18 Jahren:� 106,00 Euro/Kind
Die Beiträge für die Krippenplätze reduzieren sich bei geringeren 
Betreuungszeiten entsprechend.
Ebenfalls beschlossen wurde die künftig einheitliche Regelung 
der Verpflegungs- und Materialpauschalen über die Gebühren­
ordnung. Damit entfällt das bisherige separate Einsammeln von 
Tee- oder Bastelgeldern in den Einrichtungen. Für die Kinder­
gärten Leonbronn und Ochsenburg beträgt die monatliche Pau­
schale künftig 4 Euro, im Naturkindergarten 1 Euro. Die neuen 
Beiträge gelten ab dem 1. September 2026.
Anbau und energetische Sanierung Kindergarten Ochsen-
burg – Vergabe der Außenanlagen
Für die Ausschreibung der Außenanlagen des Kindergartens in 
Ochsenburg wurden insgesamt zwölf Firmen angefragt. Bis zum 
Abgabetermin gingen jedoch lediglich zwei Angebote ein, ein 
weiterer Bieter hatte bereits im Vorfeld aus terminlichen Gründen 
abgesagt. Ursprünglich waren für die Außenanlagen laut Kos­
tenschätzung aus dem Jahr 2024 rund 15.000 Euro vorgesehen. 
Diese Planung umfasste einen etwa 60 Quadratmeter großen 
Zugangsweg sowie zwei Stellplätze. Im weiteren Planungsver­
lauf haben sich jedoch zusätzliche Anforderungen ergeben: 
So werden unter anderem der bestehende Zugangsweg zum 
Haupteingang erneuert, Pflasterflächen im Bereich der Fahr­
radüberdachung erweitert und ein neuer Zugang zur U3-Gruppe 
geschaffen. Darüber hinaus wurden bei Bauarbeiten Mängel an 
der Abdichtung des Gebäudes festgestellt, die eine umfassende 
Erneuerung des sogenannten Spritzschutzstreifens erforderlich 
machen. Auch Anpassungen am Notausgang sowie der Einbau 
von Drainagerinnen vor bodentiefen Fenstern sind notwendig. 
Insgesamt vergrößert sich die zu bearbeitende Fläche dadurch 
auf rund 165 Quadratmeter. Auf Anregung aus dem Gremium 
wird dies vor der Ausführung aber nochmals geprüft. Die ent­
stehenden Mehrkosten können teilweise durch Einsparungen 
bei anderen Gewerken – insbesondere im Rohbau und bei den 
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fohlen, die mittelfristige Finanzplanung zu verbessern, da in den 
Folgejahren negative Ergebnisse erwartet werden. Im Bereich 
der Eröffnungsbilanz wurden noch offene Punkte festgestellt. So 
steht beispielsweise eine vollständige Inventur des Gemeinde­
vermögens noch aus. Außerdem sind einzelne Vermögenswerte 
und Rückstellungen zu überprüfen und anzupassen. Viele dieser 
Punkte konnten bereits während der Prüfung bearbeitet werden, 
weitere Maßnahmen sind in Umsetzung. Auch organisatorische 
Verbesserungen wurden angeregt, insbesondere im Kassenwe­
sen und bei internen Regelungen, etwa zur Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde und Verbänden. Erste Schritte hierzu wur­
den bereits eingeleitet, weitere sollen im Laufe des Jahres folgen. 
Ziel ist es, die offenen Punkte schrittweise abzuarbeiten und die 
finanzielle Transparenz weiter zu verbessern. Der Gemeinderat 
wurde über die wesentlichen Ergebnisse der Prüfung informiert 
und hat diese zur Kenntnis genommen.
Einnahmestruktur der Gemeinde Zaberfeld – Informationen 
und Grundsatzentscheidungen
Die Gemeinde Zaberfeld steht vor großen finanziellen Herausfor­
derungen. In der Gemeinderatssitzung am 12. Mai 2026 wurde die 
aktuelle Einnahmesituation umfassend dargestellt. Dabei wurde 
deutlich: Die Spielräume werden enger – gleichzeitig bleiben die 
Erwartungen an eine funktionierende und verlässliche Infrastruk­
tur hoch. Viele Bürgerinnen und Bürger spüren selbst steigende 
Kosten im Alltag. Umso wichtiger ist es der Gemeinde, verant­
wortungsvoll und mit Augenmaß zu handeln. Ziel bleibt es, die 
Belastungen für die Bevölkerung so gering wie möglich zu halten 
und gleichzeitig die notwendigen Leistungen aufrechtzuerhal­
ten. Die Ursachen für die angespannte Lage sind vielfältig: Neben 
steigenden Ausgaben – etwa für Sanierungen, Energie oder Kin­
derbetreuung – wirken sich auch äußere Faktoren stark aus. Dazu 
zählen insbesondere höhere Umlagen an übergeordnete Stellen 
sowie geringere Einnahmen, die nur begrenzt beeinflussbar sind.
Die Analyse zeigt:
•	 Viele Leistungen sind gesetzlich vorgegeben, können aber 

nicht kostendeckend finanziert werden.
•	 Zuschüsse und Umlagen gleichen sich teilweise aus, sodass 

weniger Mittel im Gemeindehaushalt verbleiben.
•	 Gebühren decken oft nur einen Teil der tatsächlichen Kosten, 

um die Belastung für die Nutzer bewusst niedrig zu halten.
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass mögliche Anpassungen – 
etwa bei Gebühren – direkte Auswirkungen auf die Bürgerinnen 
und Bürger haben. Deshalb sollen alle Maßnahmen sorgfältig 
geprüft und sozial verträglich gestaltet werden. Gleichzeitig wird 
daran gearbeitet, zusätzliche Einnahmemöglichkeiten zu erschlie­
ßen und bestehende Strukturen zu optimieren. Dazu gehören 
unter anderem: eine behutsame Anpassung einzelner Gebühren, 
eine bessere Auslastung und Nutzung kommunaler Einrichtungen 
und die konsequente Nutzung von Förderprogrammen. Wichtig 
ist: Es geht nicht darum, kurzfristig möglichst viele Einnahmen 
für die Gemeinde zu erzielen, sondern langfristig eine stabile 
und gerechte Finanzierung sicherzustellen. Der Gemeinderat hat  
die Verwaltung beauftragt, konkrete Vorschläge weiter auszu­
arbeiten. Diese werden in den kommenden Sitzungen beraten 
und öffentlich diskutiert. „Zaberfeld steht in den kommenden 
Jahren vor großen finanziellen Herausforderungen und hat ei­
nen anspruchsvollen Weg vor sich“, betont Bürgermeisterin Diana 
Danner. „Mit einem verantwortungsvollen Mix aus Einsparungen, 
maßvollen Anpassungen und neuen Ideen wollen wir die finan­
zielle Stabilität und Handlungsfähigkeit unserer Gemeinde lang­
fristig sichern mit dem Blick auf unsere Bürgerinnen und Bürger.“

Aus dem RathausAus dem Rathaus

Deutsche Rentenversicherung –  
Nächster Sprechtag in Zaberfeld
Der nächste Sprechtag, rund um das Thema „gesetzliche Renten­
versicherung“ findet am Mittwoch, 3. Juni im Rathaus statt. Ver­
einbaren Sie hierfür rechtzeitig beim Bürgermeisteramt Zaber­
feld, Frau Krempel, Tel. 07046/9626-10, E-Mail: andrea.krempel@
zaberfeld.de einen Termin.

Flachdacharbeiten – ausgeglichen werden. Der Gemeinderat ist 
dem Vergabevorschlag der Verwaltung gefolgt und hat den Auf­
trag an die Firma Reimold aus Gemmingen vergeben.
Bauplatzvergabe Baugebiete „Gottesacker III“ in Zaberfeld 
und „Gartenäcker“ in Michelbach
Die zuletzt durchgeführten Bauplatzverkäufe der Gemeinde 
erfolgten auf Grundlage der Vergaberichtlinien mittels eines 
aufwendigen Bewerbungsverfahrens mit Punktesystem und 
Ranking. Dieses Verfahren war jedoch sehr zeitintensiv für die 
Verwaltung. Vor diesem Hintergrund und der deutlich geringeren 
Nachfrage als noch vor 3 bis 4 Jahren, als die Vergaberichtlinien 
verabschiedet wurden, hat der Gemeinderat nun beschlossen, 
künftig einen einfacheren und flexibleren Weg zu gehen und die 
Bauplätze der Gemeinde an die Interessenten entsprechend ihrer 
Anfrage zu vergeben. Unverändert bleiben die Verkaufspreise 
für die Bauplätze: im Baugebiet „Gottesacker III“ beträgt der Preis 
310 Euro pro Quadratmeter, im Baugebiet „Gartenäcker“ liegt der 
Preis bei 210 Euro pro Quadratmeter. Zu diesen Konditionen hat 
der Gemeinderat 3 Bauplätze im Baugebiet „Gottesacker III“ und 
1 Baugrundstück in Michelbach im Baugebiet „Gartenäcker“ an 
die Interessenten vergeben. Unverändert bleibt, dass vor dem 
Kauf eine Finanzierungsbestätigung vorgelegt werden muss. 
Außerdem gilt weiterhin eine Bauverpflichtung: Das heißt, dass 
die erworbenen Grundstücke innerhalb von drei Jahren mit 
einem bezugsfertigen Wohnhaus bebaut werden müssen. Zur 
Absicherung wird die Gemeinde eine Rückerwerbsvormerkung 
im Grundbuch eingetragen lassen.
Bebauung Ochsenburger Straße 43+45 und Anwendung des 
Bau-Turbo nach § 246e BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Zaberfeld hat sich erneut mit 
einem geplanten Bauvorhaben im Bereich der Ochsenburger 
Straße 43 und 45 befasst. Dort beabsichtigt die Bauherrschaft, 
einen Anbau an ein bestehendes Gebäude sowie ein Einfami­
lienhaus zu errichten. Bereits im Oktober 2025 wurde hierzu 
ein vorhabenbezogener Bebauungsplan im Gemeinderat vor­
gestellt. Im weiteren Verfahren hat sich jedoch gezeigt, dass es 
insbesondere aufgrund kritischer Stellungnahmen von Fachbe­
hörden schwer wird, eine einvernehmliche Lösung zu erreichen. 
Eine Umsetzung über ein reguläres Bebauungsplanverfahren 
würde sich daher schwierig gestalten. Um das Vorhaben dennoch 
zu ermöglichen, hat der Gemeinderat nun die Anwendung des 
sogenannten „Bau-Turbos“ nach § 246e Baugesetzbuch beschlos­
sen. Diese gesetzliche Regelung erlaubt unter bestimmten Vor­
aussetzungen eine erleichterte Genehmigung von Bauvorhaben, 
insbesondere zur Schaffung von Wohnraum. Voraussetzung hier­
für ist unter anderem, dass sich das Bauvorhaben in räumlicher 
Nähe zur bestehenden Bebauung befindet und ein Abstand von 
100 m zur letzten zulässigen Bebauung gegeben ist. Der Ge­
meinderat hat festgelegt, dass als Bezugspunkt die Grundstücks­
grenze des Nachbargrundstücks 139 herangezogen wird. Damit 
liegt das geplante Vorhaben mit ca. 85 m innerhalb des zulässi­
gen Abstands. Wichtig ist der Gemeinde dabei: Die Anwendung 
dieser Regelung erfolgt ausschließlich für diesen Einzelfall. Eine 
Ausweitung der Bebauung im Außenbereich soll damit nicht ver­
bunden sein. Im nächsten Schritt wird die Bauherrschaft einen 
Bauantrag beim Landratsamt einreichen.
Allgemeine Finanzprüfung der Jahre 2017 bis 2019 sowie  
der Eröffnungsbilanz durch die Gemeindeprüfungsanstalt
Die Gemeinde Zaberfeld wurde im Herbst 2025 einer turnus­
mäßigen allgemeinen Finanzprüfung der Gemeindeprüfungs­
anstalt unterzogen. Geprüft wurden die Haushaltsjahre 2017 
bis 2019 sowie die Eröffnungsbilanz der Gemeinde. Gleichzeitig 
erfolgte auch die Prüfung der Jahresabschlüsse des Zweckver­
bands Obere Zabergäugruppe für die Jahre 2017 bis 2023. Hin­
tergrund für den späten Prüfungszeitraum ist, dass die erfor­
derlichen Jahresabschlüsse sowie die Eröffnungsbilanz erst im 
Jahr 2025 vollständig vorlagen. Diese sind Voraussetzung für 
eine solche Prüfung. Das Ergebnis fällt insgesamt positiv aus: 
Für die Jahre 2017 bis 2019 wird der Gemeinde eine geordnete 
Haushaltsführung bestätigt. Einschränkend weist der Prüfbericht 
jedoch darauf hin, dass aufgrund fehlender aktueller Jahresab­
schlüsse ab 2020 derzeit keine vollständige Aussage zur aktuel­
len Vermögenslage möglich ist. Zudem wird der Gemeinde emp­
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2026 – Zaberfeld steigt wieder aufs Rad
Zaberfeld ist auch 2026 wieder Teil der bundesweiten Aktion 
STADTRADELN und sammelt gemeinsam mit dem Landkreis 
Heilbronn Kilometer auf dem Fahrrad. Im Aktionszeitraum vom 
19. Juni bis 9. Juli 2026 sind alle dazu eingeladen, möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem Rad zurückzulegen. Ziel der 
Kampagne ist es, das Fahrrad stärker in den Alltag zu integrieren, 
die Umwelt zu entlasten und gleichzeitig etwas für die eigene 
Fitness zu tun.
Gemeinsam aktiv für Klima und Gesundheit
Beim STADTRADELN geht es nicht um Höchstleistungen einzel­
ner, sondern um gemeinsames Engagement. In Teams schließen 
sich Bürgerinnen und Bürger zusammen und sammeln über drei 
Wochen hinweg Fahrradkilometer. Ob kurze Strecken im Alltag 
oder längere Touren in der Freizeit – jede Fahrt zählt. So wird auf 
einfache Weise deutlich, wie viel Potenzial im Radverkehr steckt.
Teilnehmen können alle, die in Zaberfeld wohnen, arbeiten, zur 
Schule gehen oder in einem Verein aktiv sind. Die Registrierung 
erfolgt online unter www.stadtradeln.de/zaberfeld. Alternativ 
besteht die Möglichkeit, sich dem „Offenen Team Zaberfeld“ an­
zuschließen. Die gefahrenen Kilometer lassen sich bequem per 
App oder online eintragen.
Wettbewerb mit Mehrwert
Neben dem gemeinschaftlichen Gedanken sorgt auch ein freund­
licher Wettbewerb für Motivation. Am Ende des Aktionszeitraums 
werden die aktivsten Teams und Kommunen auf Landes- und 
Bundesebene ausgezeichnet. Auch der Landkreis Heilbronn wür­
digt besonderes Engagement in verschiedenen Kategorien.

Schulradeln als Teil der Kampagne
Parallel zum STADTRADELN findet auch 2026 wieder das Schul­
radeln statt. Schulen in Baden-Württemberg treten dabei gegen­
einander an und sammeln möglichst viele Kilometer. Ziel ist es, 
Kinder und Jugendliche frühzeitig für nachhaltige Mobilität zu 
begeistern.
Zusätzlich wird der Kreativwettbewerb fortgeführt: Gesucht 
werden originelle Aktionen rund ums Fahrrad – von Projekten 
im Unterricht bis hin zu kreativen Kampagnen. Die besten Ideen 
werden ausgezeichnet.
STADTRADELN ist eine Initiative des Klima-Bündnis und wird 
in Baden-Württemberg durch die Landesinitiative RadKULTUR 
unterstützt.

Aktueller Sachstand zur Sanierung  
des Kindergartens Ochsenburg
Die Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten am Kindergarten 
Ochsenburg schreiten weiterhin planmäßig voran. In den ver­
gangenen Wochen konnten erneut wichtige Bauabschnitte ab­
geschlossen werden.

Bedarfsermittlung zur Nutzung der Grundschulmensa durch Seniorinnen und Senioren

 
KI-generiert

Liebe Seniorinnen und Senioren,
die Gemeinde prüft, ob die Mensa der Grundschule künftig zu­
sätzlich für ältere Bürgerinnen und Bürger (ab Renteneintritt) 
geöffnet werden soll.
Geplant ist ein gemeinsames Mittagessen:
•	 ab dem 01.01.2027 (nicht in den Schulferien)
•	 dienstags und donnerstags, von 12.00 bis 13.30 Uhr
•	 7,50 € pro Essen
•	 Anmeldung ausschließlich über ein digitales Buchungssys­

tem
Um den Bedarf besser einschätzen zu können, bitten wir Sie 
um Ihre Teilnahme an dieser kurzen Umfrage.
Bitte geben Sie den ausgefüllten Rückmeldezettel per Abriss­
zettel im Rathaus ab oder melden Sie sich telefonisch bei 
Stephanie Stuber (Tel. 07046/9626-31).

Rückmeldung bis 19.06.2026

Name (freiwillig): 

____________________________________

____________________________________

1. Würden Sie das Angebot grundsätzlich 

nutzen?

❏ Ja

❏ Nein

❏ Vielleicht

2. Wie häufig würden Sie voraussichtlich 

teilnehmen?

❏ Regelmäßig (mehrmals im Monat)

❏ Gelegentlich

❏ Selten

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!

✂
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Die Trockenbauarbeiten befinden sich auf der Zielgeraden und 
werden ebenfalls in dieser Woche abgeschlossen.
Für die kommenden Wochen sind folgende Arbeiten vorgesehen:
•	 18.05. bis 22.05.: Fliesenarbeiten in den Kinder-WCs sowie im 

Windfang des Bestandsgebäudes
•	 ab 26.05.: Fliesenarbeiten im neuen Windfang
•	 18.05. bis 29.05.: Malerarbeiten
•	 01.06. bis 12.06.: Verlegung der Kautschuk- und Parkettböden
Von 25. Mai bis 5. Juni ist die Einrichtung für den Betrieb ge­
schlossen. In diesem Zeitraum werden insbesondere das Bad für 
das Personal fertiggestellt sowie verschiedene Restarbeiten im 
Neubau durchgeführt.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Kindern, Eltern sowie dem 
Team des Kindergartens für das Verständnis und die Geduld wäh­
rend der laufenden Baumaßnahme.

Zaberfelder Kinderferienprogramm 2026
Donnerstag, 30. Juli und Freitag, 31. Juli:
1.) jeweils 9.00–14.00 Uhr
Auf den Spuren von Hannikels Räuberbande – Natur- und 
Walderlebnistage
6–12 Jahre
Mit der Naturparkführerin Angelika Hering. Die Geschichte von 
Hannikels Räuberbande, welche früher auch im Stromberg ihr 
Unwesen trieb, lässt uns ins Räuberleben eintauchen. Wir werkeln 
in der Naturwerkstatt und gehen auf Schatzsuche. Am 2. Tag wer­
den wir in gewohnter Weise Peter und Waltraud vom Wirtshaus 
am See für ein Mittagessen überfallen. Kommt mit Rucksack (Ves­
per und Getränk – nachfüllbare Flasche!), Wetter entsprechender 
Kleidung und Schuhe. Wer hat, kann seinen Kompass mitbringen.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Grillhütte Parkplatz Ehmetsklinge.
Unkostenbeitrag: 22,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 16 Kinder.

Freitag, 31. Juli:
2.) 9.30–16.30 Uhr
Kinder Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs 
nach KRAV MAGA
6–14 Jahre
Mit dem TV Zaberfeld 2019 e. V. und dem Seehaus e. V.
In diesem Kurs lernen die Kinder sich in körperlichen und ver­
balen Konfliktsituationen zu wehren. Unter Berücksichtigung von 
Alter und Fähigkeiten werden sie spielerisch an den Umgang mit 
Gefahren herangeführt.
Was ist KRAV MAGA?
KRAV MAGA ist ein modernes israelisches Selbstverteidigungs­
system, bei dem die Kinder lernen, sich zu verteidigen. Zivil­
courage und Stressresistenz sind ebenso Inhalte des Kurses.
Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen.
Bitte beachten: Es finden 2 Kurse statt: 9.30–12.30 und 13.30–
16.30 Uhr. Mit der Anmeldung Ihres Kindes zu diesem Programm­
punkt, melden Sie Ihr Kind für EINEN der beiden Kurse an. Die 
Zuteilung der Kinder zum jeweiligen Kurs regelt der Veranstalter 
(TV Zaberfeld). Dieser wird auch die Eltern entsprechend über die 
Zuteilung informieren.
Treffpunkt: 9.30 Uhr bzw. 13.30 Uhr, Bürgerhaus Leonbronn, 
Zaberfelder Str. 7.
Unkostenbeitrag: 4,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 50 Kinder.

Montag, 3. August:
3.) 9.00–13.00 Uhr
Detektiv-Akademie
7–11 Jahre
Mit der evangelischen Kirchengemeinde Zaberfeld. Detektive auf 
geheimer Mission – Fingerabdrücke nehmen, Rätsel lösen und 
mal für einen Tag in die Rolle eines echten Detektivs schlüpfen. 
Zusammen lernen wir, wie ein Detektiv zu denken und lösen ei­
nen spannenden Fall. Ein Vesper ist von den Kindern selbst mitzu­
bringen. Für Getränke ist gesorgt.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum Zaberfeld, Lerchen­
straße 2/2.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 20 Kinder.

Der Estrich wurde am 25. April eingebaut. Derzeit läuft noch das 
notwendige Aufheizprotokoll. Im Anschluss erfolgt die Messung, 
ob der Estrich bereits belegreif ist.
Auch an der Außenfassade wird aktuell gearbeitet: Die Außen­
putzarbeiten haben in dieser Woche begonnen und werden vor­
aussichtlich rund sechs Wochen andauern.
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Mittwoch, 5. August:
4.) 9.00–12.00 Uhr
Tarnen und Täuschen
8–12 Jahre
Mit dem WaldNetzWerk e. V.
Viele Tiere nutzen Tarnung und Täuschung, um sich zu schützen. 
Probiere heute aus, ob du es auch meistern kannst, dich im Wald 
möglichst unauffällig zu verhalten. Schaffst du es, lautlos zu sein 
oder dich zu tarnen, ohne entdeckt zu werden?
Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen. Bitte wet­
terentsprechende Kleidung und feste Schuhe sowie Sonnen­
schutz mitbringen. Das Programm findet bei jedem Wetter statt; 
bei regnerischer Witterung kann es zu Programmänderungen 
kommen. Bei Dauerregen und anderen Wetterextremen wie z. B.  
Gewitter muss das Programm abgesagt werden. Es gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des WaldNetzWerkes (unter 
www.waldnetzwerk.org).
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Zaberfeld-Leonbronn, Parkplatz Sedans­
eiche (Ortsausgang Richtung Sternenfels).
Unkostenbeitrag: 9,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 16 Kinder.

Donnerstag, 6. August:
5.) 9.30–11.00 Uhr
Papier-Kollagen-Basteln
5–10 Jahre
Mit der VHS Unterland, Außenstelle Zaberfeld. Aus selbstgestalte­
tem Aquarellpapier schneiden wir Formen aus und fügen sie auf 
Fotokarton zu Blumen, Bäumen, Tieren, etc. zusammen, um tolle 
Kollagen zu gestalten.
Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Löweneck (alte Bücherei), Michelbacher Str. 1, 
Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 16,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 8 Kinder.

Freitag, 7. August:
6.) 14.00–18.00 Uhr
Spiel-/Sportolympiade mit anschließender Wasserschlacht
6–12 Jahre
Mit dem TSV Michelbach a. H. e. V. erlebt ihr einen Nachmittag 
voller Action bei verschiedenen Spielstationen, die Kraft, Aus­
dauer, Koordination, Schnelligkeit und Geschicklichkeit erfor­
dern. Bei gutem Wetter anschließend Wasserrutschen auf der 
Airtrack-Matte. Für Getränke und Verpflegung ist gesorgt. Bei 
schlechtem Wetter werden wir Brettspiele im Sportheim spielen. 
Bitte Handtücher und Badekleidung sowie ggf. Sonnenschutz 
mitbringen.
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Sportplatz Michelbach, Wettenwiesen 10, 
Michelbach.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 25 Kinder.

Samstag, 8. August:
7.) 10.00–14.00 Uhr
Wasser-Olympiade
6–10 Jahre
Mit dem Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld e. V. Bei unserer 
Wasser-Olympiade erwartet euch ein erfrischender Ferientag vol­
ler Spiel, Spaß und Action rund ums Thema Wasser. Gemeinsam 
könnt ihr euch austoben, lachen und die sommerlichen Tempe­
raturen genießen. Das große Highlight zum Abschluss: Unsere 
legendäre Wasserschlacht! Für Essen und Getränke ist selbst­
verständlich gesorgt. Bitte unbedingt Wechselkleidung, Bade­
kleidung, ein Handtuch und ggf. Sonnenschutz mitbringen!
Treffpunkt: 10.00 Uhr, OGV Stückle „alter Garten“/Hasenhecke. 
Nach dem Ortsausgang Zaberfeld Richtung Häfnerhaslach ist der 
Weg ausgeschildert.
Unkostenbeitrag: 5,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 15 Kinder.

Montag, 10. August:
8.) 9.30–13.30 Uhr
Basteln mit Kunstleder
Ab 6 Jahren

Mit der evangelischen Kirchengemeinde Leonbronn werden wir 
kleine Kunstlederbeutel und Tiere aus Kunstleder basteln. Zum 
Mittagessen gibt es leckere Hotdogs.
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Pfarrhaus Leonbronn (Pfarrsaal), Friedhof­
straße.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 15 Kinder.

Dienstag, 11. August,
9.) 10.00–12.30 Uhr
Ein fröhlicher Vormittag in der Bücherei
7–8 Jahre
Mit dem Team der Bücherei Zaberfeld. So hast du die Bücherei 
noch nie erlebt: Romanheldinnen und -helden werden lebendig 
und du bist mittendrin. Wir erfinden zusammen eine Geschichte, 
in der wir selbst die Hauptrollen spielen. Wir erleben Abenteuer, 
meistern krasse Herausforderungen und werden uns am Ende so 
richtig feiern. Wie sich das für waschechte Romanhelden nun mal 
gehört! Jedes Kind darf die erfundene Geschichte in Heftform mit 
nach Hause nehmen.
Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Bücherei Zaberfeld, Michelbacher Str. 2, 
Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 8 Kinder.

Mittwoch, 12. August:
10.) 9.00–16.00 Uhr
Naturerlebnistag auf dem Spitzenberg
6–10 Jahre
Mit dem Naturschutzverein Zaberfeld e. V. unternehmen wir eine 
spannende naturkundliche Wanderung mit Spielen und Wie­
senerkundung rund um den Spitzenberg. Außerdem werden wir 
wieder etwas Tolles mit Naturmaterialien basteln. Mittags gibt 
es ein leckeres Mittagessen auf dem Spitzenberg. Bitte keine 
Taschenmesser mitbringen!
Treffpunkt: 9.00 Uhr, am alten Bahnhof in Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 5,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 20 Kinder.
11.) 10.00–14.00 Uhr
Auf Schatzsuche zum Pfitzenhofhäusle
7–10 Jahre
Mit dem Gesangverein Eintracht Zaberfeld e. V. Wir machen  
eine spannende Wanderung mit Schatzsuche zum Pfitzenhof. 
Anschließend werden wir grillen (Rote Wurst + Brötchen …).  
Bitte eigene Trinkflaschen mitbringen! Für Getränke zum Nach­
füllen ist gesorgt.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Feuerwehrmagazin Zaberfeld, Michel­
bacher Str. 14, Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 15 Kinder.

13.) Mittwoch, 12. August,
21.) Mittwoch, 26. August
jeweils 10.00–12.00 Uhr
Hobby Horsing auf dem Riesenhof
Ab 7 Jahre
Mit Birgit Aichele-Varnholt vom Riesenhof. Wir treffen uns auf 
unserem Reitplatz und lassen die Hobby Horses springen und 
auch eine kleine Dressur wird eingeübt. Um 12.00 Uhr könnten 
„die Abholer“ kurz die Hobby Horses bewundern. Es können sich 
10 Kinder ohne eigenes Hobby Horse anmelden. 2 Kinder soll­
ten ein eigenes Hobby Horse mitbringen. Feste Schuhe und Ver­
pflegung sind von den Kindern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Reitplatz oberhalb vom Riesenhof 1, Och­
senburg.
Unkostenbeitrag: 3,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 12 Kinder.

14.) Donnerstag, 13. August,
15.) Montag, 17. August,
20.) Montag, 24. August:
jeweils 10.00–12.00 Uhr
Pony-Kutsche
Ab 7 Jahre
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Samstag, 29. August:
23.) 9.00–13.00 Uhr
Angel- und Fischkunde
Ab 6 Jahren
Mit dem Fischereiverein Zaberfeld werdet ihr verschiedene 
Fischer- und Angeltechniken kennenlernen. Zum Abschluss gibt 
es ein leckeres Mittagessen inklusive Getränke.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Muttersbachstr. 29, Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 20 Kinder.
24.) 12.00–16.00 Uhr
Musik-Zirkus
Ab 6 Jahren
Mit dem Musikverein Spielmannszug Zaberfeld e. V. werden wir 
in vier kleinen Stationen eine Aufführung vorbereiten. Außerdem 
wird es eine Station geben, an der Musikinstrumente ausprobiert 
werden können. Eine Essensstation wird es natürlich auch geben. 
Erlebt einen tollen Tag rund um die Musik!
Treffpunkt: 12.00 Uhr, Musikerheim am Sportplatz Zaberfeld, 
Zaberweg 17.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 15 Kinder.

Montag, 31. August:
25.) 9.00–13.00 Uhr
Mitmachgeschichte Dora Fledermaus
5–10 Jahre
Mit der Naturparkführerin Angelika Hering. Die Geschichte von 
Dora der Fledermaus lässt uns in das Leben der Fledermäuse 
eintauchen. Ein Besuch der Fledermausausstellung im Natur­
parkzentrum, Wissen über die Lebensweise der Fledermäuse 
bei Spiel und Spaß stehen auf dem Programm. Wir gehen auf 
Entdeckungstour in der Wildkräuterwelt und auf Wiesen, wir 
basteln, machen Spiele, schütteln Kräuterbutter … lasst euch 
überraschen! Kommt mit Rucksack (Vesper und Getränk – nach­
füllbare Flasche!), Wetter entsprechender Kleidung und Schuhe.
Treffpunkt: 9.00 Uhr, Grillhütte Parkplatz Ehmetsklinge.
Unkostenbeitrag: 12,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 16 Kinder.

Donnerstag, 3. September:
26.) 8.00–16.00 Uhr
Ausflug ins Technikmuseum Sinsheim
7–10 Jahre
Mit der Gemeindeverwaltung werden wir das Museum bei ei­
ner Highlight-Führung erkunden. Ob Flugzeug, Oldtimer, Sport­
wagen, Europas größte Formel-1-Ausstellung oder Motorräder – 
an jeder Ecke gibt es etwas Neues zu entdecken. Als besonderes 
Highlight werden wir an Board eines echten U-Bootes, der U17, 
gehen und Marine-Technik hautnah erleben. Außerdem werden 
wir einen spannenden Film im IMAX 3D Kino anschauen. Bitte 
beachten: Bitte geben Sie Ihrem Kind Vesper und Getränke etc. 
mit. Wir werden mehrere Vesperpausen einlegen. Ansonsten 
gibt es im Museum die Möglichkeit, eine Kleinigkeit zum Essen 
zu kaufen. Möchten Sie diese Möglichkeit in Anspruch nehmen, 
geben Sie Ihrem Kind bitte entsprechend Geld mit.
Treffpunkt: 8.00 Uhr neue Bushalle Stuber, Hohe Egarten Str. 6, 
Zaberfeld.
Rückkehr: ca. 16.00 Uhr.
Unkostenbeitrag: 18,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 20 Kinder.

Freitag, 4. September:
27.) 15.00–17.00 Uhr
Erste Hilfe zum Herantasten
8–11 Jahre
Mit dem Deutschen Roten Kreuz OV Zaberfeld. Wir werden die 
wichtigsten Grundlagen der Ersten Hilfe kennen lernen z. B. Wie 
verbinde ich eine Wunde? Wie geht die stabile Seitenlage? Ver­
pflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 15.00 Uhr, DRK OV Zaberfeld, neben der Feuerwehr, 
Michelbacher Str. 14, Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 16 Kinder.

Mit Birgit Aichele-Varnholt vom Riesenhof. Zuerst putzen wir 
unser Pony und spannen es an die Kutsche an. Anschließend 
könnt ihr abwechselnd mit unserem Sulky fahren. Wir fahren vom 
Riesenhof aus eine kleine Runde. Ein Helm und feste Schuhe so­
wie Verpflegung sind von den Kindern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Riesenhof 1, Ochsenburg.
Unkostenbeitrag: 8,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 5 Kinder.

Dienstag, 18. August,
16.) 10.00–12.30 Uhr
Ein fröhlicher Vormittag in der Bücherei
9–11 Jahre
Mit dem Team der Bücherei Zaberfeld. So hast du die Bücherei 
noch nie erlebt: Romanheldinnen und -helden werden lebendig 
und du bist mittendrin. Wir erfinden zusammen eine Geschichte, 
in der wir selbst die Hauptrollen spielen. Wir erleben Abenteuer, 
meistern krasse Herausforderungen und werden uns am Ende so 
richtig feiern. Wie sich das für waschechte Romanhelden nun mal 
gehört!
Jedes Kind darf die erfundene Geschichte in Heftform mit nach 
Hause nehmen. Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzu­
bringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Bücherei Zaberfeld, Michelbacher Str. 2, 
Zaberfeld.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 8 Kinder.

Mittwoch, 19. August:
17.) 10.00–12.00 Uhr
Waschen, schneiden, flechten mit Pony
Ab 7 Jahre
Mit Birgit Aichele-Varnholt vom Riesenhof. Auch dieses Jahr 
wollen wir wieder die Ponys pflegen und flechten. Gerne dürft 
ihr euch schon im Vorfeld überlegen, welche Frisur ihr unseren 
Ponys flechten möchtet. Haargummis und weitere Vorschläge 
(Buch) sind vorhanden. Bitte wetterentsprechende Kleidung und 
feste Schuhe anziehen. Verpflegung ist von den Kindern selbst 
mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Riesenhof 1, Ochsenburg.
Unkostenbeitrag: 5,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 8 Kinder.

18.) Donnerstag, 20. August,
22.) Donnerstag, 27. August
jeweils 10.00–12.00 Uhr
Ein Vormittag mit einem Island-Pony
Ab 7 Jahre (max. 60 kg)
Mit Birgit Aichele-Varnholt vom Riesenhof. Dieser Vormittag kann 
der Einstieg in den Umgang mit einem Pferd oder Pony sein. Die 
Kinder lernen spielerisch die wichtigsten Grundregeln im Um­
gang mit Ponys. Wir putzen, satteln und führen das Pony gemein­
sam. Anschließend gehen wir reiten und spielen mit dem Pony 
Spiele. Helm, feste Schuhe und Verpflegung sind von den Kindern 
selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Riesenhof 1, Ochsenburg.
Unkostenbeitrag: 5,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 8 Kinder.

Samstag, 22. August:
19.) 10.00–14.00 Uhr
Pfadi-Action
7–10 Jahre
Mit dem Pfadfinderstamm Schwäbische Toskana PML e. V. 
Schnuppert rein bei den Pfadis und erlebt ein kleines Abenteuer. 
Bringt bitte ein (kindgerechtes) Taschenmesser mit. Zum Mittag­
essen gibt es Würstchen. Nahrungsmittelallergiker, Vegetarier, 
Veganer etc. oder wer aus sonstigen Gründen keine Wurst isst, 
bitte selbst Verpflegung mitbringen. Getränke sind von allen Kin­
dern selbst mitzubringen.
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Pfadfinder-Stückle in Weiler. Von Weiler 
Richtung Pfaffenhofen am Ortsausgang rechts auf den Feldweg 
(eine Abfahrt vor der AKG Abfahrt) dann gleich wieder rechts 
(wird ab Ortsausgang Richtung Weiler beschildert).
Unkostenbeitrag: 2,00 €.
Teilnehmerbegrenzung: 15 Kinder.
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Mittwoch, 9. September:
28.) 9.30–13.00 Uhr
DFB-Fußballabzeichen
Ab 8 Jahren
Mit dem SC Oberes Zabergäu e. V. Zeig, was du kannst! Dribbel-
Künstler oder Kurzpass-Ass? Beweise, dass du’s drauf hast und 
mach über 5 Stationen das DFB-Fußballabzeichen!
Für Getränke ist gesorgt. Bitte bringt eine nachfüllbare Flasche 
mit. Vesper und sonstige Verpflegung ist von den Kindern selbst 
mitzubringen.
Treffpunkt: 9.30 Uhr, Sportplatz Leonbronn.
Unkostenbeitrag: 2,00 €.

Freitag, 11. September:
29.) 18.00–20.00 Uhr
Märchenwanderung für Familien
Ab 6 Jahre mit der ganzen Familie
Mit dem WaldNetzWerk e. V. Der Wald mit seinen geheimen 
Plätzen lädt uns ein, mit der Märchenerzählerin Cornelia Tanner 
in die Welt der Märchen einzutauchen. Stimmig ausgewählt und 
umrahmt mit Musikimprovisationen sind die Märchen immer ein 
abendlicher Genuss. Ein wunderschöner Ferienabschluss für die 
ganze Familie.
Verpflegung ist von den Kindern selbst mitzubringen. Bitte 
ein Sitzkissen sowie wetterentsprechende Kleidung und feste 
Schuhe sowie Sonnenschutz mitbringen. Das Programm findet 
bei jedem Wetter statt; bei regnerischer Witterung kann es zu 
Programmänderungen kommen. Bei Dauerregen und anderen 
Wetterextremen wie z. B. Gewitter muss das Programm abgesagt 
werden. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
WaldNetzWerkes (unter www.waldnetzwerk.org).
Treffpunkt: 18.00 Uhr, Parkplatz bei der Sedanseiche in Leon­
bronn (Ortsausgang Richtung Sternenfels).
Unkostenbeitrag: 7,00 €/Familie.
Teilnehmerbegrenzung: 30 Personen.

Sommeraktionen in der Bücherei:  
HEISS AUF LESEN und Schreibwettbewerb
Tolle Bücher, Urkunden und Gewinne warten auf alle, die von 
Ende Juli bis Mitte September an den Sommeraktionen in der 
Bücherei in Zaberfeld teilnehmen.
Aus einer Vielzahl an neuen Büchern kannst du dir spannende, 
lustige, gruselige sowie abenteuerliche Geschichten ausleihen. 
Auch wenn du normalerweise wenig liest, bist du hier richtig, 
denn in der Bücherei gibt es für alle den passenden Lesestoff. Du 
möchtest lieber selbst eine Geschichte schreiben? Auch das ist in 
diesem Jahr möglich!
Wie funktioniert‘s?
HEISS AUF LESEN
Bereits ab Mitte Juli können sich alle Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 1–5 in der Bücherei für HEISS AUF LESEN anmelden. 
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Bibliotheksausweis. Wer 
noch keinen hat, kommt mit einem Elternteil vorbei und lässt sich 
einen Ausweis kostenfrei ausstellen.
Dann leihst du dir Bücher aus, über die wir bei der Rückgabe kurz 
reden – so erhältst du einen Stempel und bis zu fünf Gewinnlose 
für die Abschlussverlosung.
Dieses Jahr wird es auch wieder einen HEISS AUF LESEN-Bastel­
vorschlag für zu Hause geben. Weitere Informationen hierzu gibt 
es ab Anfang Juli in der Bücherei.
SCHREIBWETTBEWERB
Wer selbst mal Autorin oder Autor sein möchte, denkt sich über 
die Sommerferien eine Urlaubsgeschichte aus und gibt diese  
bis Mitte September in der Bücherei ab. Dieser Wettbewerb ist  
für Kinder der Klassen 3–7. Auch hier gibt es schöne Preise zu 
gewinnen. Nähere Informationen erhalten alle Kinder, die mit­
machen wollen, ab Juli in der Bücherei.
Lesen macht Spaß – Geschichten ausdenken fast noch mehr! 
Probier’s aus und komm in die Bücherei (Michelbacher Str. 2)!
Büchereiöffnungszeiten außerhalb der Ferien: Dienstag, Don­
nerstag, Freitag 15.00–18.00 Uhr. In den Sommerferien geänderte 
Öffnungs- und Schließzeiten.
Ansprechpartnerin: Sonja Maren Kientsch, Tel. 07046/2169
E-Mail: buecherei.zaberfeld@t-online.de

Hinweis: Der CVJM Zaberfeld bietet eine eigene Veranstaltung in 
den Sommerferien an: „Kochen – Glaube – Kanufahren“. 
Anmeldung direkt beim CVJM. Weitere Infos unter www.cvjm-
zaberfeld.de und im Amtsblatt unter der Rubrik „Kirchlichen 
Nachrichten“.
Veranstalter: CVJM Zaberfeld

Aus dem GemeindeverwaltungsverbandAus dem Gemeindeverwaltungsverband

Öffentliche Bekanntmachungen
10. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungs
plans des Gemeindeverwaltungsverbands Oberes Zabergäu
Die Sitzung der Verbandsversammlung des Gemeindeverwal­
tungsverbandes Oberes Zabergäu (GVV) hat in seiner öffent­
lichen Sitzung am 13.05.2026 beschlossen, den Entwurf der  
10. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
mit der Entwurfsbegründung und den wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen erneut im In­
ternet zu veröffentlichen bzw. öffentlich auszulegen (§ 3 Abs. 2 
BauGB). Die 10. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut­
zungsplans wurde durch Beschluss der Verbandsversammlung 
des GVV am 19.11.2024 eingeleitet. Im Zeitraum vom 16.12.2024 
bis 31.01.2025 fand die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behör­
denbeteiligung statt. Im Zeitraum 07.07.2025 bis 15.08.2025 fand 
die Veröffentlichung der Planung statt. Aufgrund einer Änderung 
des Geltungsbereichs muss die Veröffentlichung wiederholt wer­
den. Dies hat die Verbandsversammlung des GVV in der öffent­
lichen Sitzung vom 13.05.2026 beschlossen. Maßgebend ist der 
Entwurf des Planungsbüros Käser Ingenieure vom 05.11.2024/ 
10.06.2025/07.04.2026. Die Änderungsbereiche sind im zeichne­
rischen Teil des Entwurfs umgrenzt und umfassen den Geltungs­
bereich des folgenden Bebauungsplans: – Riedfurt-West, 2. Än­
derung – KiTa Jakobsäcker (Frauenzimmern)
Veröffentlichung im Internet und öffentliche Auslegung
Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 
wird in der Zeit vom Montag, 01.06. bis Mittwoch, 01.07.2026 
im Internet auf der Homepage unter https://kaeser-ingenieure.
de/de/stadtplanung/aktuelle-verfahren.html veröffentlicht.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellung­
nahmen durch jedermann abgegeben werden. Diese sollen 
elektronisch per E-Mail an katrin.stoehr-klein@gueglingen.de 
übermittelt werden, bei Bedarf auch an die Postadresse des Ge­
meindeverwaltungsverbands Oberes Zabergäu, Marktstr. 19/21, 
74363 Güglingen gesendet werden. Während der Dienstzeiten 
können Stellungnahmen auf den Rathäusern der Verbandsge­
meinden auch mündlich zur Niederschrift abgegeben werden. 
Bei elektronisch oder schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen 
sollen die volle Anschrift und ggf. auch die Bezeichnung des be­
troffenen Grundstücks angegeben werden. Nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas­
sung über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Neben der Veröffentlichung im Internet erfolgt die öffentliche 
Auslegung im o. g. Zeitraum in den Rathäusern der Verbands­
gemeinden während der üblichen Öffnungszeiten: Güglingen, 
Marktstraße 19/21, Zimmer 109, Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15, 
Zimmer 6, Zaberfeld, Schloßberg 5, Zimmer 8.
Güglingen, 22.05.2026
gez. Michael Tauch, Verbandsvorsitzender

Flächennutzungsplan des GVV, 1. Fortschreibung  
13. Änderung der 1. Fortschreibung
Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB und frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB.
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban­
des Oberes Zabergäu hat in ihrer Sitzung am 13.05.2026 den Ein­
leitungsbeschluss für die 13. Änderung der 1. Fortschreibung im 
Sinne des § 5 BauGB zur Fortschreibung des rechtskräftigen Flä­
chennutzungsplanes gefasst. Der Beschluss wird hiermit gemäß 
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. Ziel der 13. 
Änderung der 1. Fortschreibung ist die Ausweisung von Misch­
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sie sofort in der Nähe nach Nahrung, bewacht von den Eltern, die 
Familie bildet eine „Rebhuhn-Kette“. Viele Jungen fallen in den 
ersten Wochen den Feinden wie Füchse, Marder, Katzen, Igel und 
Greifvögeln zum Opfer, daher die hohe Anzahl. Es gibt aber nur 
eine Jahresbrut.

 
© avi-fauna

Rebhühner sind komische Vögel, obwohl sie fliegen können, 
haben sie lieber sicheren Boden unter den Krallen. Das Nest 
wird am Boden gebaut, die Nahrung findet sich am Boden. Zum  
„Baden“ wälzen sie sich in Sand oder Staub. Auf Bäumen oder an­
deren Erhebungen finden sich keine Rebhühner, aber zur Flucht 
rennen sie unglaublich schnell am Boden
In der kalten Jahreszeit bilden die Hühner Gesellschaften, bis zu 
20 Tiere bilden eine sogenannte Kette, im Frühjahr bilden sich 
wieder Paare, die ein Revier besetzen. In den 70er bis 80er Jah­
ren war das Rebhuhn bei Zaberfeld noch häufig, bei Ochsenburg 
konnte man es in Ortsnähe beobachten, die letzte Meldung vor 
drei Jahren stammt von Gewann Hagen mit extensiv gepflegten 
Wiesen und Feldhecken, über neue Meldungen an den Natur­
schutzverein sind wir sehr dankbar, zumal für das Rebhuhn neue 
Schutzmaßnahmen geplant sind.� Text: Volker Dühring

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.

Aus den Tourismusverbänden

Naturpark Stromberg-Heuchelberg Naturpark Stromberg-Heuchelberg 

Aktuelle Naturparkinfo
Einen Gesamtüberblick bietet „naturpark-stromberg-heuchel­
berg.de“. Bei Interesse bitte unsere Naturparkführer*innen oder 
Tel. 07046/884815 kontaktieren.
Naturpark Stromberg-Heuchelberg startet Fledermaus
studie
Ab Mitte Mai bis Ende August findet in ausgewählten Wald­
flächen innerhalb des Naturparks Stromberg-Heuchelberg eine 
Untersuchung zum Vorkommen der Bechsteinfledermaus statt, 
einer seltenen Fledermausart mit hoher Bindung an Wälder. Das 
Kooperationsprojekt von Naturpark und Forst will durch die Su­
che nach Wochenstuben der Fledermausart zu ihrem Schutz bei­
tragen.
Einzelne Bechsteinfledermäuse werden dazu von Experten mit 
Netzen gefangen und mit einem Minisender ausgestattet. Über 
die Verfolgung der Sendersignale können die Fledermauskundler 
die Baumquartiere finden.

bauflächen für den Bereich der Ochsenburger Str. 43 + 45. Zur 
frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemei­
nen Ziele und Zwecke der Planung wird der Entwurf der Flächen­
nutzungsplanänderung mitsamt Erläuterungen in der Zeit von 
Montag, 01.06.2026 bis einschließlich Mittwoch, 01.07.2026 
während der üblichen Dienstzeiten auf den Rathäusern Güg­
lingen, Marktstraße 19/21, Zimmer 109, Pfaffenhofen, Rodbach­
straße 15, Zimmer 6 und Zaberfeld, Schloßberg 5, Zimmer 8 
öffentlich ausgelegt. Interessierte Bürger können die Planunter­
lagen während dieser Zeit einsehen, mit Vertretern der Verwal­
tung erörtern und sich mündlich oder schriftlich hierzu äußern. 
Die Unterlagen können während des genannten Zeitraums nach 
§ 4a Abs. 4 BauGB im Internet unter http://kaeser-ingenieure.de/
de/stadtplanung/aktuelle-verfahren.html abgerufen werden. 
Güglingen, 22.05.2026
gez. Michael Tauch, Verbandsvorsitzender

Flächennutzungsplan des GVV, 1. Fortschreibung  
14. Änderung der 1. Fortschreibung
Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB und frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB.
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban­
des Oberes Zabergäu hat in ihrer Sitzung am 13.05.2026 den 
Einleitungsbeschluss für die 14. Änderung der 1. Fortschreibung 
im Sinne des § 5 BauGB zur Fortschreibung des rechtskräftigen 
Flächennutzungsplanes gefasst. Der Beschluss wird hiermit ge­
mäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. Ziel 
der 14. Änderung der 1. Fortschreibung ist die Erweiterung des 
Gewerbegebietes Schleifweg in Frauenzimmern. Zur frühzeiti­
gen Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung wird der Entwurf der Flächennutzungs­
planänderung mitsamt Erläuterungen in der Zeit von Montag, 
01.06.2026 bis einschließlich Mittwoch, 01.07.2026 wäh­
rend der üblichen Dienstzeiten auf den Rathäusern Güglingen, 
Marktstraße 19/21, Zimmer 109, Pfaffenhofen, Rodbachstraße 15,  
Zimmer 6 und Zaberfeld, Schloßberg 5, Zimmer 8 öffentlich aus­
gelegt. Interessierte Bürger können die Planunterlagen während 
dieser Zeit einsehen, mit Vertretern der Verwaltung erörtern und 
sich mündlich oder schriftlich hierzu äußern. Die Unterlagen kön­
nen während des genannten Zeitraums nach § 4a Abs. 4 BauGB 
im Internet unter http://kaeser-ingenieure.de/de/stadtplanung/
aktuelle-verfahren.html abgerufen werden.
Güglingen, 22.05.2026
gez. Michael Tauch, Verbandsvorsitzender

Zaberfeld für biologische VielfaltZaberfeld für biologische Vielfalt

Natur des Jahres 2026
Vogel des Jahres: das Rebhuhn
Das Rebhuhn (Perdix perdix) aus der Familie der Fasanen oder 
Glattfußhühner ist ein etwa taubengroßer Vogel, höchstens  
30 cm lang, 300 bis 450 g schwer und ereicht eine Spannweite 
von ca. 45 cm. Die Federn sind rotbraun bis braun, nur am Bauch 
und Brust sind sie heller. Männchen und Weibchen sehen sich 
sehr ähnlich, die Männchen zeigen einen kastanienbraunen huf­
eisenförmigen Fleck auf der Brust. Lebensraum ist das struktur­
reiche Offenland, als Kulturfolger kommt die Art ursprünglich 
aus den Heidelandschaften Osteuropas. Das Rebhuhn ist in ganz 
Deutschland verbreitet, am zahlreichsten im norddeutschen Tief­
land, Waldbereiche und höhere Bereiche über 500 m sind nicht 
besiedelt. Der Bestand ist stark rückläufig, man schätzt noch 
zwischen 20 und 37 Tausend Brutpaare in Deutschland, die Jah­
resvögel leiden unter der intensiven Landwirtschaft mit wenig 
Verstecken und Nahrungsangebot, zählen als stark gefährdet, 
Rote Liste Stufe 2.
Die Nahrung des Rebhuhns besteht hauptsächlich aus Pflan­
zenteilen, aber auch Insekten und Larven, Jungvögel brauchen 
bis zur 4. Woche ausschließlich eiweißreiche Insekten. Brutzeit 
ist April und Mai, das Gelege umfasst im Durchschnitt 15 bis  
17 Eier, die Jungen schlüpfen Anfang Juni, als Nestflüchter suchen 
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Mit der Durchführung der Studie wurde vom Naturpark das Insti­
tut für Tierökologie und Naturbildung aus dem Landkreis Gießen, 
Hessen, beauftragt. Die Netzfänge finden die gesamte Nacht 
bzw. am Abend statt, die Quartiersuchen tagsüber. Waldbesucher 
sollten sich also in den kommenden Wochen nicht wundern über 
Kfz mit Gießener Kennzeichen oder Fledermausexperten, die mit 
Lampen und Telemetriegeräten in den Wäldern des Naturparks 
unterwegs sind.
Die Studie wird gefördert durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
im Rahmen der Waldstrategie 2050.
Weitere Infos laufend auf der Website des Naturparks 
www.naturpark-sh.de.
4 Tage Naturparkforscher – Wald (er)leben
Kinder (6 bis 12 Jahre) können den Wald erleben, und die Tier- 
und Pflanzenwelt im Wald erforschen. Bitte Rucksack mit Vesper 
und Getränke mitbringen.
26.05.–29.05., jeweils von 9.00 bis 14.00 Uhr, Naturparkführe­
rin: Angelika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika. 
hering68@gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 130 €, inkl. Material und 
Nebenkosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holz­
hütte auf dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
Erfolgsgeschichte in der Felswand: Wanderfalken-Vortrag 
und -Vernissage mit Dr. Michael Preusch MdL im Naturpark-
zentrum
Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht der Vortrag „Der Wander­
falke in Baden-Württemberg – eine Erfolgsgeschichte des Natur­
schutzes“, gehalten von Dr. Michael Preusch MdL. Mit Vernissage 
eines neuen Exponats hochwertiger Präparate eines Wander­
falkenpaares mit Nestling.
Do., 28. Mai, 18.00 Uhr, Naturparkzentrum, Eintritt: frei
Anmeldung an mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de. 
Die Anzahl der Zuhörer ist begrenzt.
3 Tage Naturparkforscher – Wasser(er)leben
Kinder (6 bis 12 Jahre) können mit Spiel und Spaß das Thema Was­
ser erleben. Bitte Rucksack mit Vesper und Getränk mitbringen.
01.06.–03.06., jeweils von 9.00 bis 14.00 Uhr, Naturparkführe­
rin: Angelika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika. 
hering68@gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 100 €, inkl. Material und 
Nebenkosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holz­
hütte auf dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
GenussScheune Diefenbach
05.06., 16.00 bis 20.00 Uhr, Diefenbach, Kelter
Fledermäuse – Jäger der Dunkelheit
Aktionsnachmittag im Naturparkzentrum
Spannende Einblicke in das Leben der nachtaktiven Tiere mit 
einem Bastelprogramm für Kinder und Familien. Der Aktions­
nachmittag findet im Rahmen der Ausstellung „Jäger der Dunkel­
heit – Fledermäuse im Naturpark“ statt.
07.06., 13.00 bis 17.00 Uhr, Naturpark Stromberg-Heuchelberg, 
07043/884815, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, Kos­
tenbeitrag: Eintritt in das Naturparkzentrum, Treffpunkt: Zaber­
feld, Naturparkzentrum; keine Anmeldung erforderlich.
Fledermäuse als Untermieter willkommen heißen
Fledermäuse sind heimliche Mitbewohner – doch moderne Ge­
bäude bieten ihnen immer seltener Unterschlupf. In unserer Serie 
zur Fledermausausstellung im Naturpark zeigen wir gemeinsam 
mit Dr. Stefan Bosch, wie Häuser wieder zu wert­
vollen Quartieren werden können – mit einfachen 
Maßnahmen und großem Effekt für den Arten­
schutz. 
Einfach diesen QR-Code scannen.

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 24.05.26 15.00–16.00 Uhr, Stadtführung Lauffen 
„Martinskirche“
Spannende Einblicke in die Geschichte der Kirche aus dem 13. 
Jahrhundert mit eindrucksvollen Seccomalereien. Kosten: 6 €/
Person. Anmeldung: Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler, Tel. 07133/ 
9296760, kuppler.gerhard@web.de.

Mittwoch, 27.05.26 14.00–17.00 Uhr, Mönchsbergtour – 
Weinerlebnisführung
Gemütliche Weinwanderung am Mönchsberg mit WeinErlebnis­
Führerin Susanne Müller auf angenehmer Strecke mit 4er-Wein­
probe und Vesper. Kosten: 25 €/Person. 
Anmeldung: Weinkonvent Dürrenzimmern, Tel. 07135/95150, 
info@weinkonvent-dürrenzimmern.de.
Donnerstag, 28.05.26 19.00–20.00 Uhr, Heimatliebe trifft 
Weingenuss
Genussvolle Feierabendrunde durch die Weinberge mit kleiner 
Weinprobe und regionalen Spezialitäten. Kosten: 18 €/Person. 
Anmeldung: Steng Landgut am Rotenberg, Tel. 07133/14206, 
info@steng-lauffen.de.
Donnerstag, 28.05.26 19.00–21.30 Uhr, Golden Hour – Wine
walk
AfterWork Weinspaziergang zum Sonnenuntergang rund um 
Nordheim. Genussvolle Tour durch die Weinberge unterhalb des 
Heuchelbergs mit Weinprobe, Snacks und herrlichen Ausblicken 
zur Golden Hour. Kosten: 32 €/Person. Anmeldung: Nicole Wein, 
Tel. 0176/22500897, nicole@wein-genuss-momente.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Obertorstraße 25, 74336 Bra­
ckenheim, Tel. 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Di.–Fr., 9.00–17.00 Uhr, Sa., 9.00–12.00 Uhr

Schulen/Fortbildung

KKS Güglingen  KKS Güglingen  

Die KKS bei 1, 2 oder 3
Ende April machte sich ein Team der Katharina-Kepler-Schule auf 
den Weg nach München, um an der bekannten Kinderspielshow 
„1, 2 oder 3“ teilzunehmen. Für die Schule traten die Viertklässler 
Julian, Leo und Oliver an, die sich gemeinsam mit zwei weiteren 
Teams aus Berlin und Bayern spannenden Quizduellen stellten. 
Schon die Reise in die bayerische Landeshauptstadt war für die 
Schüler ein besonderes Erlebnis, denn nicht jeden Tag bekommt 
man die Gelegenheit, bei einer echten Fernsehsendung mit­
zuwirken.
Im Studio angekommen, erhielten die Teilnehmer zunächst einen 
Einblick hinter die Kulissen der Produktion. Besonders aufregend 
war natürlich die Begegnung mit Moderator Elton, der die Sen­
dung mit viel Humor und guter Stimmung moderierte. Unter­
stützt wurde er dabei von seinem „Assistenten“ Piet Flosse.

In mehreren abwechslungsreichen Quizrunden drehte sich alles 
um das Thema „Tricksen und Täuschen“. Dabei waren nicht nur 
Wissen und Schnelligkeit gefragt, sondern auch Teamgeist und 
Konzentration.
Ob sich das Team der KKS gegen die Konkurrenz aus Berlin und 
Bayern durchsetzen konnte, wird nicht verraten. Die Sendung 
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Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Samstag, 23. Mai 2026
19.00 Uhr	� Filmmusik auf der Kirchenorgel in der Jakobus-

Stadtkirche Brackenheim mit Michael Schütz 
(Berlin).

	� Beatles, Stones und Star Wars – Pop, Rock und Film­
musik. 

	� Michael Schütz entführt die Zuhörer in die Welt der 
populären Hits aus Pop, Rock und Filmmusik – das 
ist ganz großes Kino! Bekannte Melodien wecken 
Erinnerungen, frühere Emotionen werden wieder­
belebt: Der Eintritt ist frei. Großzügige Spenden zur 
Finanzierung werden freundlich erbeten.

Pfingststonntag, 24. Mai 2026
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfrin. Drensek
	 Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt.
Pfingstmontag, 25. Mai 2026
10.00 Uhr	� Distriktsgottesdienst beim Maienfest in Güg-

lingen mit Pfr. Niethammer
Unsere Gruppen- und Kreise pausieren in den Pfingstferien. Wir 
wünschen erholsame Ferien.
MuKi-Zwergentreff
Für unseren MuKi‑Zwergentreff suchen wir eine unterstützende 
Hand.
Wer hat Lust und Zeit, Frau Eren darin zu unterstützen? Sie freut 
sich sehr über Ihre Rückmeldung. Gerne einfach dienstags im 
MuKi vorbeikommen oder im Pfarramt unter Tel. 07046/12173 
melden.

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Leonbronn-Ochsenburg  Leonbronn-Ochsenburg  

Freitag, 22. Mai 2026
19.00 Uhr	 Freies Singen in der Heimatstube Leonbronn
Sonntag, 24. Mai 2026 (Pfingstsonntag)
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Leonbronn mit Abendmahl (Pfar­

rerin Frau Drensek)
Montag, 25. Mai 2026 (Pfingstmontag)
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Güglingen im Zelt beim Maienfest
Freies Singen in Leonbronn
Herzliche Einladung zum Freien Singen in der Heimatstube in 
Leonbronn am Freitag, 22. Mai 2026 ab 19.00 Uhr. Alle, die Freude 
am Singen haben, sind herzlich willkommen. Begleitet werden 
wir von Uli Keller. Der Heimatverein wird uns wieder mit Geträn­
ken versorgen. Wir freuen uns auf einen bunt gemischten Abend.
� Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn

Kath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Güglingen  Güglingen  

Freitag, 22. Mai 2026
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 23. Mai 2026
18.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim mitgestaltet von Dorothee 

Rieger (Querflöte) und Dr. Christian Abelein (Orgel)
Pfingstsonntag, 24. Mai 2026
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Güglingen mitgestaltet von Dorothee 

Rieger (Querflöte) und Dr. Christian Abelein (Or­
gel), die Renovabis-Kollekte unterstützt pastorale 
und soziale Projekte in Mittel-, Ost- und Südeuropa

Pfingstmontag, 25. Mai 2026
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Maienfest, Fest­

zelt Güglingen
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim

wird am 31. Mai um 17.00 Uhr bei KiKA ausgestrahlt. Eine weitere 
Ausstrahlung folgt am 21. Juni um 8.35 Uhr im ZDF.
Für Julian, Leo und Oliver bleibt die Teilnahme an der beliebten 
Fernsehsendung auf jeden Fall unvergesslich. Neben dem Wett­
bewerb nahmen sie viele spannende Eindrücke mit nach Hause 
und konnten erleben, wie aufwendig die Produktion einer Fern­
sehsendung ist.

Grüner Daumen trifft Teamgeist in der Klasse 7
Die Klasse 7 hat unter der Lei­
tung von Schulsozialarbeiter 
Herrn Schulz ein neues Gar­
tenprojekt gestartet. Statt 
Theorie im Klassenzimmer 
heißt es für die Jugendlichen: 
Ab in den Technikraum und 
raus in die Natur.
In Kleingruppen bewiesen die 
Schüler handwerkliches Ge­
schick. Aus Holzbrettern zim­
merten sie im Technikraum 
stabile Holzbeete, die an­
schließend im Schulgarten ih­
ren festen Platz fanden. Nach 
der fachgerechten Befüllung 
der Kästen folgte der span­
nendste Teil: die Aussaat
Mit großer Freude säten die 
Siebtklässler Radieschen und 
Pflücksalat. Die Arbeit unter 
freiem Himmel sorgte für Be­

geisterung und stärkte den Zusammenhalt der Klasse. Nun wird 
fleißig gegossen, denn die Vorfreude auf die erste gemeinsame 
Ernte ist groß.
Das Projekt zeigt, wie einfach Nachhaltigkeit sein kann. Herr 
Schulz betont:
„Was wir hier in der Schule schaffen, lässt sich wunderbar im eige­
nen Garten oder auf dem Balkon nachahmen.“
Mit ihrem Einsatz haben die Schülerinnen und Schüler bewiesen, 
dass sie ihre Rolle als Naturparkschule ernst nehmen und Lust auf 
frisches, selbst gezogenes Gemüse machen.

Volkshochschule: VHS-Unterland  Volkshochschule: VHS-Unterland  

Freie Kursplätze + Pfingstferien
In folgenden Veranstaltungen gibt es noch freie Plätze:
Chancen nutzen und meine Zukunft gestalten (261GG50001) 
am 19.06.: ein kostenfreies Informationsangebot der Kontakt­
stelle Frau und Beruf HN-Franken für Frauen zum Thema Karriere­
planung, Wiedereinstig oder Weiterbildung. 
18.00–19.30 Uhr, VR Mediothek, gebührenfrei.
Solarautos: Wir bauen flotte Flitzer! Für Kinder ab 8 Jahren 
(261PF11030) am 18.07.: ihr baut einen kleinen solarbetriebe­
nen Flitzer, der auch im Dunkeln fahrbereit ist. 
9.30–11.45 Uhr in der Mensa der Grundschule Pfaffenhofen, 27 € 
(inkl. Material) ab 7 Kindern.
In den Pfingstferien (25.05.–05.06.) ist die Außenstelle Oberes 
Zabergäu nicht durchgehend besetzt. In dringenden Fällen wen­
den Sie sich bitte an info@vhs-unterland.de oder telefonisch an 
die 07131/5940-0.
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Sie 
online über www.vhs-unterland.de, per E-Mail an zaberfeld@
vhs-unterland.de oder telefonisch unter 0152/22158933 
(Nachrichten können auf dem Anrufbeantworter hinterlassen 
werden).

Regional denken - Regional handeln
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Dienstag, 26. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 27. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 28. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Freitag, 29. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Samstag, 30. Mai 2026
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 31. Mai 2026
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 22. Mai 2026
16.30 Uhr	� KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren
18.30 Uhr	� JugendZEIT für alle ab zwölf Jahren, Gemeinde­

haus Brackenheim
Orgelführung für Kinder
An Fronleichnam, 4. Juni 2026 um 14.30 Uhr gibt es eine „Kirchen­
führung für Kinder“ mit unserem Organisten Gregor Engelhardt 
auf dem Michaelsberg.
Sei Teil des Ganzen: ein Gemeinschaftsprojekt zu Fronleich-
nam 2026
In diesem Jahr soll unser Blumenteppich vor dem Stockheimer 
Backhäusle von vielen aus der Gemeinde mitgestaltet werden. 
Wer mitmachen möchte, darf seiner Kreativität freien Lauf lassen 
und ein Motiv aus Blüten und Naturmaterialien in einem Pizza­
karton legen. 
Dieser wird dann am Mittwoch, 3. Juni von 17.00 bis 18.00 Uhr am 
Kath. Gemeindehaus in Brackenheim in Empfang genommen. 
Ebenso können zu diesem Zeitpunkt Blumenspenden abgege­
ben werden. Die einzelnen Kleinmotive werden dann von einem 
Team des Ortsausschusses zu einem bunten Gesamtbild zusam­
mengefügt. Leere Pizzakartons können nach den Sonntagsgot­
tesdiensten in der Christus König Kirche mitgenommen werden 
bzw. zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgeholt werden. 
Wir freuen uns sowohl über Blumenspenden als auch über eine 
rege Teilnahme beim Mitgestalten.

ICF Community ZabergäuICF Community Zabergäu

Herrenwiesenweg 12, 74374 Zaberfeld, Tel. 0178/8257994

Gottesdienst
Sonntag, 24. Mai 2026
10.30 Uhr	� Steffen und Sibylle Beck predigen zum Thema 

„Holy Ghost“. (ohne Kindergottesdienst)

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu SC Oberes Zabergäu 

www.sc-oz.de
SC – Fußball 1. und 2. Mannschaft 

Vorschau
Das Spiel vom vergangenen Wochenende gegen den SV Frauen­
zimmern wurde auf Dienstag, 19.05.2026 verlegt. Das Ergebnis 
lag beim Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Am kommenden Wochende ist der SC spielfrei. Das nächste 
Spiel der 1. Mannschaft findet am 30.05.2026 um 15.30 Uhr in 
Pfaffenhofen statt. Das letzte Saisonspiel findet am 06.06.2026 
um 15.30 Uhr gegen die SGM Meimsheim/Brackenheim statt. 
Das Spiel findet in Zaberfeld statt und im Anschluss laden wir  
alle Zuschauer und Sponsoren zum gemeinsamen Rundenab­
schluss ein. 
Wir freuen uns auf euch!

SC – Jugendfußball  

E-Jugend-Meister
Trotz keiner Glanzleistung holen wir uns den Meistertitel!
Beim Auswärtsspiel in Niederhofen, zu dem wir gemeinsam mit 
dem Stuber-Bus angereist sind, zeigte unsere E-Jugend zwar 
nicht ihr bestes Spiel, kämpfte aber bis zum Schluss mit gro­
ßem Einsatz und gewann am Ende verdient mit 4:2. Nach dem 
Schlusspfiff kannte die Freude keine Grenzen mehr: Jubel, Emoti­
onen und pure Erleichterung bei Spielern, Trainern und Fans. Die 
Rückfahrt wurde natürlich zur echten Meisterfahrt – mit lauten 
Gesängen, ausgelassener Stimmung und einer großen Feier im 
Bus. Manchmal sind es nicht die schönsten Spiele, sondern die 
mit dem größten Kampfgeist und Herz. Und genau deshalb sind 
wir heute verdient Meister! 
Es spielten: Mika Mahle, John Hajdu, Ole Horvath, Fynn Repsch, 
Luis Kolb, Emil Kindermann, Julia Weiß, Luis Burggraf, Nick Baum­
stark, Anton Haug, Paul Höfle, Lasse Horvath

Ein besonderer Dank gilt der Firma Stuber für die Fahrt mit dem 
Omnibus, der Firma Höfle für das leibliche Wohl sowie der Familie 
Burggraf für die Brezeln vor dem Spiel.

TSV MichelbachTSV Michelbach

www.tsv-michelbach.com

Waldfest Dank
Bei nicht ganz so tollem Festwetter fanden trotzdem etliche 
Besucher den Weg auf das Waldfest. Sicherlich war auch unser 
einzigartiges Schaschlik und die zahlreichen Angebote für die 
Kids am Nachmittag mit Kletterpark, Schminken, Märchen usw. 
dafür verantwortlich. Dadurch war das Waldfest gerade für Fami­
lien einen Besuch wert und hat vielen Eltern einen entspannten 
Vatertag beschert. Das zum dritten Mal ausgetragene Bubble-
Soccer-Turnier hat für ausgelassene Stimmung gesorgt und viel 
Schwung in die Veranstaltung gebracht. Danke an die Jungs für 
die tolle Organisation. Auch der Kuchenverkauf im Sportheim 
wurde bestens angenommen und gehört zum festen Bestandteil 
des Festes. Natürlich darf auch eine Bar nicht fehlen und lockte 
mit leckeren Cocktails die Gäste an. Unser besonderer Dank gilt 
den vielen Gönnern und allen Helfern für ihre Dienste, Kuchen­
spenden und ehrenamtlichen Einsatz, ohne die ein solches Fest 
gar nicht möglich wäre.
Herzlichen Dank nochmals an alle.

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

TTC Zaberfeld – Jugend

Pokalsieger 2026
Was keiner erwarten konnte und doch am Ende groß auf der An­
zeigentafel stand: Pokalsieger 2026 – Mädchen19 – TTC Zaber­
feld.
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Mit gemischten Gefühlen starteten wir am Sonntag früh in die 
Halbfinalpartie gegen die TSG Heilbronn. In der Punktspielrunde 
verloren wir zweimal klar – allerdings immer ohne Janina. Die 
Mädchen zeigten großen Kampfgeist und siegten knapp mit 4:3. 
Der Jubel war groß, denn damit hatte nun wirklich keiner ge­
rechnet.

 
Odessa, Janina, Lara und 
Katharina

Im Finale warteten die klar 
favorisierten Mädels von der 
SU Neckarsulm. Nicht nur älter 
und erfahrener, sondern auf 
jeder Position auch stärker be­
setzt. Aber die Zaberfelder 
bremste das nicht und Spiel 
um Spiel kämpfte man um 
jeden Punkt. Letzendlich sieg­
ten die besseren Nerven, spie­
lerisch waren sich die Teams 
definitiv ebenbürtig. Heraus­
ragend am Sonntag war Jani­
na Torschmied, die gleich zwei 
Spiele nach 0:2-Rückstand 
noch drehen und für sich ent­
scheiden konnte.
Der große Siegerpokal ging 
dann erstmal zu unserem Ge­
burtstagskind Lara, die sich 

selbst an diesem Tag sicherlich das größte Geschenk gemacht 
hat.
Herzlichen Glückwunsch!

TTC Zaberfeld – Aktive

TTC Zaberfeld III erreicht Pokalfinale
Der TTC Zaberfeld III hat beim Bezirkspokal in Neckarsulm das 
Halbfinale erfolgreich bestritten und anschließend das Finale 
ausgetragen. Die Mannschaft zeigte in beiden Begegnungen 
großen Einsatz und sicherte sich einen Platz im Endspiel.
Im Halbfinale traf der TTC Zaberfeld III auf den SV Siglingen (Meis­
ter der C-Klasse C1). Die Partie verlief lange ausgeglichen. Nach 
den Einzeln stand es 2:1 für Zaberfeld. Besonders spannend war 
das Doppel mit Manuel Friese und Michael Gramlich gegen René 
Heinold und Markus Stuiber. Siglingen gewann die Begegnung in 
vier Sätzen und hielt damit den Anschluss.
In den folgenden Einzeln punkteten René Heinold und Markus 
Stuiber erneut für den TTC Zaberfeld III. Damit setzte sich die 
Mannschaft mit 4:2 durch. Ausschlaggebend waren mehrere 
enge Sätze, die zugunsten der Zaberfelder entschieden wurden.
Im Finale wartete anschließend der TTC Widdern. Auch diese Be­
gegnung entwickelte sich zu einem umkämpften Spiel. Nach den 
ersten Einzeln lag Zaberfeld zunächst in Führung. Das Doppel mit 
René Heinold und Markus Stuiber unterlag im fünften Satz nach 
einem hart umkämpften Spiel.
In den abschließenden Einzeln setzte sich Widdern jedoch durch 
und gewann das Finale mit 4:3. Trotz der Niederlage zeigte der 
TTC Zaberfeld III eine starke Mannschaftsleistung und erreichte 
einen erfolgreichen zweiten Platz im Bezirkspokal der Kreisliga 
C. In beiden Spielen spielten M. Stuiber, R. Heinold und M. Dick­
scheit.

14.05.2026 Vatertagsturnier in Gemmingen
Beim traditionellen Vatertagsturnier in Gemmingen, das bereits 
in seine 51. Auflage ging, stellte der TTC Zaberfeld mit insgesamt 
neun gemeldeten Mannschaften mit Abstand das größte Teil­
nehmerfeld.
Sechs Teams des TTC überstanden erfolgreich die Gruppenphase 
und erreichten die KO-Runde. Dort kämpften sich die Teams Mo 
Baumbach/Nico Toletzki sowie Odessa Henningsen/Joe Zink bis 
ins Halbfinale vor. Für beide Teams war dort jedoch Endstation.
Besonders unglücklich verlief das Halbfinale für die erst 15-jähri­
ge Odessa Henningsen und Senior Joe Zink: Im entscheidenden 
Doppel mussten sie sich nach großem Kampf im fünften Satz 
denkbar knapp mit 9:11 geschlagen geben – ein unglücklicher 
Kantentreffer entschied letztlich die Partie.

Trotzdem können sich beide Teams über einen hervorragenden 
dritten Platz freuen. Bei der 52. Auflage wird der TTC Zaberfeld 
erneut voll angreifen.

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V.

www.spielmannszugzaberfeld.de

Rückblick: Musikfest
Trotz des wechselhaften Wetters durften wir an Christi Himmel­
fahrt und dem anschließenden Festwochenende zahlreiche 
Gäste am Musikerheim begrüßen.
Von Donnerstag bis Sonntag wurde rund um das Musikerheim 
gemeinsam gefeiert. Den Auftakt machte traditionell das Vater­
tagsfest am Donnerstag mit musikalischer Unterhaltung und 
vielen Besucherinnen und Besuchern. Auch an den weiteren 
Festtagen wurde einiges geboten: Der Freitagabend sorgte mit 
Live-Musik von Arrowhead und ausgelassener Stimmung für ein 
echtes Highlight des Wochenendes. Am Samstag stand neben 
musikalischer Unterhaltung vor allem der spanische Abend mit 
Paella und Tinto de Verano im Mittelpunkt. Der Familiensonntag 
lockte zahlreiche Familien mit Kinderprogramm, Auftritten ver­
schiedener Musikvereine sowie den Nachwuchsmusikern des 
Vereins an das Musikerheim.
Besonders bewährt hat sich dabei auch unser neues Festzelt, das 
wir im vergangenen Jahr dank zahlreicher Spenden anschaffen 
konnten. Gerade an den regnerischen Festtagen zeigte sich, wie 
wichtig und wertvoll diese Investition für unseren Verein und 
unsere Gäste war.
Neben dem abwechslungsreichen Programm wurde auch das 
kulinarische Angebot mit täglich wechselnden Speisen und 
kühlen Getränken sehr gut angenommen.
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, die trotz des nicht immer idealen Wetters den 
Weg zu uns gefunden und unser Fest unterstützt haben. Ebenso 
gilt unser Dank allen Helferinnen und Helfern, unseren befreun­
deten Musikvereinen sowie allen weiteren Beteiligten, die zum 
Gelingen des Festwochenendes beigetragen haben.
Wir freuen uns bereits heute auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr!
Bilder vom Fest finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
unter dem Artikel-Code: 44145.

Obst- und Gartenbau VereinObst- und Gartenbau Verein

Blumenkästen Vandalismus
Jedes Jahr bepflanzt der Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld 
ehrenamtlich Blumenkästen zur Verschönerung unseres Orts­
bildes. Der Verein stellt hierfür Kästen, Erde und Pflanzen bereit 
und investiert viel Zeit, Arbeit und Herzblut.
Umso enttäuschender war die Feststellung nach Vatertag, dass 
sich offenbar an den Blumenkästen bedient wurde. Pflanzen wur­
den beschädigt, herausgerissen und ganz gezielt unter anderem 
Salbei abgeschnitten und entnommen.
Ein solches Verhalten ist für uns absolut unverständlich. Ehren­
amtliches Engagement sollte wertgeschätzt und nicht als Selbst­
bedienung betrachtet werden. Wir möchten keinesfalls alle über 
einen Kamm scheren – die große Mehrheit weiß unseren Einsatz 
sehr zu schätzen. Dennoch gilt ganz klar: Respekt vor fremdem 
Eigentum sowie Wertschätzung für die Arbeit anderer sollten 
selbstverständlich sein.
Solche Vorfälle führen leider zu der Frage, ob wir diese Aktion 
künftig weiterhin fortführen können – was für unser Ortsbild sehr 
schade wäre.� Ihr Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld e. V.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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VdK Ortsverband Oberes ZabergäuVdK Ortsverband Oberes Zabergäu

Ausflug des VdK Ortsverbandes Oberes Zabergäu 
zum Spargelessen
Abfahrtszeiten für angemeldete Teilnehmer:
10.30 Uhr Parkplatz beim Bürgerzentrum, Brackenheim
10.35 Uhr Frauenzimmern, Bushaltestelle
10.40 Uhr Güglingen Haltestelle Autohaus Blackholm
10.45 Uhr Güglingen Haltestelle Rathaus
10.50 Uhr Pfaffenhofen, Ortsmitte
10.55 Uhr Zaberfeld, Kirche
11.00 Uhr Ochsenburg, untere Wendeplatte UG

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Maienfest in Güglingen – Sperrungen und 
Buseinschränkungen
Aufgrund des Festbetriebs sind von Freitag, 22. Mai, bis Montag, 
25. Mai, die Weinsteige in Güglingen ab Gebäude Weinsteige 4 
sowie die Rieslingstraße voll gesperrt. Für den Festumzug am 
Pfingstmontag, 25. Mai, sind in der Zeit von 13.15 bis 16.00 Uhr 
in der Güglinger Innenstadt Sperrungen zu beachten, vor allem 
zwischen Oskar-Volk-Straße, in der Stockheimer und Kleingar­
tacher Straße, Maulbronner Straße, West- und Wilhelmstraße, 
Eibensbacher Straße, Garten- und Lindenstraße, Heilbronner 
Straße und Marktstraße. Der Maienfestumzug beginnt pünktlich 
um 13.30 Uhr am Pfingstmontag.

Ferienwoche Pfaffenhofen
Ferienwochen haben ihren ganz eigenen Zauber – und in die­
sem Jahr gibt es noch die Chance, spontan mit dabei zu sein. Für  
die Pfaffenhofener Ferienwoche vom 03.08.2026 bis 07.08.2026 
stehen noch freie Plätze zur Verfügung.
Die Einladung richtet sich auch an Kinder aus der Nachbarkom­
mune welche sich noch anmelden und eine abwechslungsreiche 
Woche voller Spiel, Spaß und gemeinsamer Erlebnisse genießen 
wollen.
Alle wichtigen Informationen sowie die Anmeldung finden  
Sie unter www.pfaffenhofen-wuertt.de/website/de/buergerinfo/ 
formulare

33. Stadtfest Schwaigern – 23. und 24. Mai 2026 
(Pfingsten)
In der Schwaigerner Innenstadt findet wieder das beliebte Stadt­
fest der Vereine statt. Rund um Rathaus, Marktplatz und Hin­
denburgplatz gibt es an 14 Ständen Essen, Getränke und Unter­
haltung. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.schwaigern.de.

Förderverein Altenheim Zabergäu/Leintal e. V.
Herzliche Einladung zum Kleiderverkauf im Pflegeheim Haus 
Zabergäu.
Der Kleiderverkauf für unsere Bewohner im Haus Zabergäu, An­
gehörige und Gäste findet am Dienstag, 26. Mai um 14.30 Uhr 
statt.
Es ist eine schöne Abwechslung für die Bewohner im Haus 
Zabergäu eine kleine „Shoppingtour“ zu unternehmen. Frau 
Böhringer, Mitarbeiterin des Fördervereins und Organisatorin  
des Kleiderverkaufs hat mit Unterstützung vom Haus Zabergäu 
einen Verkaufsraum hergerichtet. Man kann die Bekleidung 
anfassen, ansehen und, wer möchte, auch das eine oder ande­
re Stück anprobieren. Mit einer Auswahl an gut sortiertem Sor­
timent der Kleidungsstücke, wie T-Shirt, Pullis, Unterwäsche, 
Schlafanzüge, Hosen, ist bestimmt für manchen etwas dabei.

Auch das „Kaffee“ im Haus Zabergäu ist an diesem Nahmittag ge­
öffnet, sodass man vor oder nach der Shoppingtour gemütlich 
den Nachmittag ausklingen kann.� I. Böhringer, Förderverein

Kleintierzüchter WeilerKleintierzüchter Weiler

Kleiner Rückblick
Bonifatius, einer der fünf Eisheiligen, hat uns bei den Vorbereitun­
gen zu unserem Vatertags-Fest schon Kummer bereitet – es sollte 
dann aber doch nicht ganz so kommen, wie befürchtet.
Herzlichen Dank allen Gästen, die uns besucht haben. 
Herzlichen Dank allen Helfern, ob am Smoker, im Bierwagen oder 
am Waffeleisen. 
Schon heute freuen wir uns auf unsere Ausstellung im August, da 
stehen dann aber unsere Jungtiere des aktuellen Zuchtjahres im 
Mittelpunkt und nicht mehr die Väter.

 
� Foto: Muenz/thinkstock
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Denke an die Umwelt!

Wirf nichts auf 
Straßen und Plätze
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